
 

Datenschutzhinweise  

gemäß Art. 13, 14 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  

für Kunden 
 
 

Verantwortlicher  
nach Art. 4 Nr. 7 DSGVO 

Accellence Technologies GmbH 
vertreten durch die Geschäftsführer Dr. Heinz Stephanblome 
und Frank Christ 
Garbsener Landstraße 10 
30419 Hannover 
Telefon +49 511 244-2400 
E-Mail info@accellence.de 

 
Betriebliche/r Datenschutz- 
beauftragte/r 

Die betriebliche Datenschutzbeauftragt der Accellence 
Technologies GmbH erreichen Sie unter 
datenschutz@accellence.de. 
 

Zwecke der 
Datenverarbeitung, 
Rechtsgrundlagen 

Zwecke der Verarbeitung 
Die Verarbeitung Ihrer Daten ist für die Vertragsanbahnung, 
Vertragsdurchführung und Abrechnung Ihres Vertrages erforderlich. 
Außerdem verarbeiten wir Ihre Daten soweit dies zur Ausübung 
oder Erfüllung der sich aus einem Gesetz, einem Tarifvertrag oder 
einer Kollektivvereinbarung ergebenden Rechte und Pflichten 
erforderlich ist.  
 
Rechtsgrundlagen 
Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO) 
Soweit wir von Ihnen eine Einwilligung zur Verarbeitung 
personenbezogener Daten für bestimmte Zwecke eingeholt haben, ist 
die Verarbeitung auf dieser Basis rechtmäßig. Das gilt auch für den 
Widerruf von Einwilligungserklärungen, die Sie uns vor der Geltung der 
DSGVO am 25.05.2018 erteilt haben. Der Widerruf der Einwilligung 
erfolgt für die Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis 
zum Widerruf verarbeiteten Daten. 
Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse (Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO) 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten in zulässiger Weise 
zur Wahrung unserer berechtigten Interessen. Das umfasst die 
Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten auch, um in Konsultation 
und Datenaustausch mit Auskunfteien 
 (z.B. Schufa, Creditreform) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. 
Zahlungsausfallrisiken zu treten, insbesondere bei Vorliegen der 
Voraussetzungen des §31 BDSG, rechtliche Ansprüche geltend zu 
machen und zur Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, 
Straftaten aufzuklären oder zu verhindern, Ihre Daten anonymisiert 
zu Analysezwecken zu verarbeiten. 
Sollten wir personenbezogene Daten für einen zuvor nicht genannten 
Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen zuvor in geeigneter Weise darüber 
informieren. 
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Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 lit. c 
DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO) 
Als Unternehmen unterliegen wir diversen gesetzlichen 
Verpflichtungen (z.B. Steuergesetze, Handelsgesetzbuch), die eine 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zur Gesetzeserfüllung 
sowie zur Wahrnehmung von Aufgaben, die im öffentlichen Interesse 
liegen, erforderlich machen. 
 

Datenarten  
und Datenquellen 

Erforderliche Daten 
Wir verarbeiten in der Regel personenbezogene Daten von Ihnen, die 
für die Eingehung, Durchführung und Beendigung des 
Vertragsverhältnisses erforderlich sind und die wir von Ihnen erhalten 
haben. Diese sind (nicht abschließend):  

• Name und Anschrift 

• Allgemeine Kontaktdaten 

• Server-Log-Daten 

• Cookies 
Sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten.  
 
Datenquelle 
Die Daten werden bei Ihnen direkt erhoben. Falls für die o.g. Zwecke 
erforderlich, verarbeiten wir zudem Daten, die wir aus öffentlich 
zugänglichen Stellen zulässigerweise erhalten haben oder die uns von 
Dritten berechtigterweise übermittelt worden sind. 

 
Dauer der Speicherung Ihre Daten werden so lange gespeichert, wie sie für die 

Zweckerfüllung notwendig sind. In der Regel löschen wir Ihre 
personenbezogenen Daten, wenn das Arbeitsverhältnis mit Ihnen 
beendet ist, sämtliche gegenseitigen Ansprüche erfüllt sind und keine 
anderweitigen gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder 
gesetzlichen Rechtfertigungsgründe für die Speicherung bestehen. 
Dabei handelt es sich unter anderem um Aufbewahrungspflichten aus 
Sozialgesetzbuch (SGB IV), Handelsgesetzbuch (HGB) und 
Abgabenordnung (AO). Das bedeutet, dass wir in der Regel nach 
Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten, in der Regel sind das 
10 Jahre nach Vertragsende, Ihre personenbezogenen Daten löschen. 

 
Empfänger oder Kategorie 
von Empfängern der Daten 
(Stellen, denen die Daten 
offengelegt werden)  

 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur diejenigen Stellen 
Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung der oben genannten 
Zwecke benötigen. Das gilt auch für von uns eingesetzte Dienstleister 
und Erfüllungsgehilfen. Ist dies der Fall, so werden wir vor 
Übermittlung der Daten vertraglich sicherstellen, dass Ihre Daten im 
Einklang mit allen anwendbaren Datenschutzvorschriften übermittelt, 
geschützt und verarbeitet werden.  
Vor Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten werden die 
Auftragsverarbeiter durch entsprechende 
Auftragsverarbeitungsverträge nach Art. 28 DSGVO auf die Einhaltung 
derselben verpflichtet. 
 

Betroffenenrechte Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) insbesondere folgende 
Rechte: 

Auskunftsrecht nach Art. 15 DSGVO  



 

über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten und deren 
Verarbeitung  

Recht auf Datenberichtigung nach Art. 16 DSGVO, 
sofern Ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten. 

Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO  
der zu Ihrer Person gespeicherten Daten, sofern eine der 
Voraussetzungen gemäß o.g. Artikel zutrifft. Das Recht zur Löschung 
personenbezogener Daten besteht ergänzend zu den in Artikel 17 
Abs.3 DSGVO genannten Ausnahmen nicht, wenn eine Löschung 
wegen der besonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit 
unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist. In diesen Fällen tritt 
an die Stelle einer Löschung die Einschränkung der Verarbeitung 
gemäß Artikel 18 DSGVO. 

Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung nach Art. 18 
DSGVO,  
sofern die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen. Wird die 
Richtigkeit der personenbezogenen Daten von Ihnen bestritten, 
besteht das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung für die Dauer 
der Richtigkeitsprüfung. 

Recht auf Datenübertragung nach Art. 20 DSGVO, 
in einem strukturierten Format, sofern die Voraussetzungen gem. 
o.g. Artikel erfüllt sind.  

Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO gegen bestimmte 
Datenverarbeitungen, sofern an der Verarbeitung kein zwingendes 
öffentliches Interesse besteht, das die Interessen der betroffenen 
Person überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur Verarbeitung 
verpflichtet.  

 
Automatisierte 
Entscheidungsfindung 
(einschließlich Profiling)  

Wir nutzen grundsätzlich keine vollautomatisierte 
Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. 

Übermittlung 
personenbezogener Daten 
an ein Drittland (außerhalb 
EU) 

Wir übermitteln grundsätzlich keine personenbezogenen Daten an 
Stellen in Drittstaaten oder internationale Organisationen. Sofern wir 
Auftragsverarbeiter nutzen, die in einem Drittland Daten verarbeiten, 
werden wir für einen angemessenen Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten sorgen (z.B. durch den Abschluss von 
Standard-Vertragsklauseln) und den Abschluss eines 
Auftragsverarbeitungs-Vertrages gemäß Art. 28 DSGVO. 

 
Verpflichtung, Daten 
bereitzustellen &  
Folgen der Verweigerung 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer 
Geschäftsbeziehung von unseren Kunden erhalten. Wir verarbeiten 
auch personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen 
Quellen z.B. aus Schuldnerverzeichnissen, Grundbüchern, Handels- 
und Vereinsregistern, der Presse und dem Internet zulässigerweise 
gewinnen dürfen. Außerdem nutzen wir personenbezogene Daten, die 
wir zulässigerweise von Unternehmen innerhalb unseres Konzerns 
oder von Dritten, z.B. Auskunfteien, erhalten. 
 

Beschwerderecht Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde ihrer Wahl, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre 
personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden.  
 



 

Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist:  
 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen (LfD) 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
Telefon +49 511 120 45 00 
Fax +49 511 120 45 99 
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de  
 

Datum:  12.01.2026 

 
 
 


